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Das Unbewusste in multiprofessioneller Zusammenarbeit. 
Psychoanalytisch-pädagogisches Arbeiten mit Bezugs- und Fachpersonen. 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
  
anbei finden Sie das ausführliche Programm der DGfE 
Kommissionstagung Psychoanalytische Pädagogik zum Thema Das 
Unbewusste in multiprofessioneller Zusammenarbeit vom 10. und 11. 
Oktober 2025 an der Pädagogischen Hochschule Freiburg, die in 
Kooperation mit der PH Luzern sowie der HfH Zürich durchgeführt 
wird. Nach den Hinweisen zur Anmeldung folgen die ausführlichen 
Beschreibungen der Beiträge zur Tagung.  
 
Dr. Tillmann F. Kreuzer für das Organisationsteam 
 
Anmeldung 
Die Anmeldung ist ab jetzt bis spätestens 1. Oktober 2025 möglich – 
es stehen nur 60 Plätze zur Verfügung!!! Bitte melden Sie sich 1) 
formal via Mail an (kreuzer@ph-freiburg.de) mit Name, 
Arbeitsgebiet, Status (Studierende, Mitglied DGfE oder Gast) an; 2) 
die Anmeldung wird erst durch Überweisung der Tagungsgebühr 
verbindlich. Eine Bestätigung des Zahlungseingangs wird nach 
Zahlungseingang versendet; bitte bringen Sie diese zu Tagungsbeginn 
als Zahlungsnachweis mit. Eine Rückerstattung der Teilnahmegebühr 

kann nicht gewährleistet werden. Bitte wenden Sie sich im Falle einer 
Erkrankung an die Tagungsorganisation. Vielen Dank!  
 
Die Tagungsgebühren beinhalten Kaffee und Kleinigkeiten am Freitag 
sowie am Samstag – das gemeinsame Abendessen muss selbst nach 
Anmeldung vor Ort gezahlt werden.  
 
Studierende sind gegen eine Spende zur Verpflegung (Café und 
Gebäck) eingeladen;  
Referent:innen und Mitglieder DGfE 70 Euro, 
Gäste 80 Euro 
wissenschaftliche Mitarbeiter:innen bis 65% und 
Ausbildungskandidat:innen 50 Euro  
 
Bitte überweisen Sie die entsprechende Gebühr auf folgendes Konto:  
 
Zahlungsempfänger LOK BA-WÜ / PH Freiburg 
IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02 
BIC: SOLADEST600 
Betreff: RECHNUNG-NR: 2580307000501 
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FREITAG, 10. Oktober 2025 
 

 
  

 
 
FREITAG, 10. Oktober 2025 
 

Uhrzeit Wer und Was? Wo? 
Ab  
12h 

Check-In und  
Anmeldung 
 

Xpress 
1. OG 

12.15-
12.30h 
 

Begrüßung durch das Organisationskomitee, 
Sprecher:in, ggf. Vertreter:innen der Hochschule  

 

12.30- 
13.30h 
 
 
 

Keynote 1:  
Auffälliges Verhalten verstehen – Setting und 
Beziehungen in der Schule gestalten 
 
Ulrike Becker (Potsdam) 

 

13.30-
13.45h 
 

 
PAUSE / Raumwechsel 

 

13.45-
15.15h 
 
 

Workshop:  
Affekte, Ambivalenzen und Zugehörigkeitsgefühl:  
 
Agnes Turner (Klagenfurt) 

 

Uhrzeit Wer und Was? Wo? 
13.45-
15.15h 
 
 
 
 

Panel Anstöße für psychoanalytisch orientierte 
Reflexivität: Das Unsagbare als Element pädagogischer 
Professionalität 

Lisa Janotta (Osnabrück), Anna Hartmann 
(Regensburg) und Marco Kammholz (Köln)  

13.45-
15.15h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einzelvorträge 
Die Vermittlung liberal-demokratischer Normen und 
Werte in der Schule. - Lars Dietrich (Berlin) 
 
Zum Verhältnis von Sonderpädagogik und 
Gesundheitssystem – Carolin Marschall und Manfred 
Gerspach (Frankfurt)  
 
Differenz als Grundlage für Multiprofessionalität! 
Lara Spiegler (Berlin), Feli Beeck (Mainz) und Marian 
Kratz (Landau) 
  

Treffen der Agora bis 12 h 
Xpress 

Tagungsort: PH Freiburg  
Schnewlinstr. 6  
Xpress-Gebäude, 1. OG 
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15.15-
15.45h 

PAUSE 

Uhrzeit Wer und Was? Wo? 
15.45-
16.30h 
 
 
 
 

Keynote 2:  
Das Unbewusste im Bildungsprozess und was sich 
daraus für die Kooperation mit frühpädagogischen 
Fachkräften ergibt  

Gerd E. Schäfer (Köln) 

 

 
16.30-
17h 
 
 

Einzelvorträge 
Reflexive Räume: Synergien zwischen kollekiver 
Erinnerungsarbeit und psychoanalyscher Pädagogik 
 
Marie Bohnet (Hamburg)  

 

 
Zum Umgang mit Verlust und Verletzlichkeit 
 
Stefanie Jäger, Andreas Jensen und Diana Lohwasser 
(Innsbruck) 
 

16.30-
17h 
 

  

17-19h 
 

 
Kommissionssitzung  
 

 
 

 Gemeinsames Abendessen   
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SAMSTAG, 14. Oktober 2023 
 

Uhrzeit Wer und Was? Wo? 
ab 9.30h Café  
10-
11.30h 

Workshop I 
Psychoanalytisch-pädagogische Professionalisierung 
im Kontext der Hochschulbildung Sozialer Arbeit 
 
Nina Hover-Reisner & Robert Kampe (Wien)  
 
 

 

10-
11.30h 

Workshop II 
Entwicklung und Förderung sozial-emotionalen 
Lernens verhaltenskreativer Kinder 
aus multiprofessioneller Perspektive im Schulbereich. 
 
Julia Reischl (Wien) 

 

10-
11.30h 

Einzelvorträge 
Das Unbewusste in der Elternarbeit 
 
Lisa Kimmerle (Weingarten) 
 
 

 

Ich bin hier nur der Straßenköter 
 
Bettina Kupfer (Berlin) 
 
Populäre Reichweite hier, voraussetzungsreiche 
Tiefendimension dort: Zum Verhältnis von 
Traumapädagogik und Psychoanalytischer Pädagogik 
 
Birgit Bucher & Alexandra Schmidt-Wenzel (Potsdam) 

11.30-
11.45h 

Pause  

11.45-
12.45h 

Keynote 3:  
Die Befreiung aus Rollenideologien in der inklusiven 
Schule 
 
David Labhardt (Zürich) 
 

 

 Abschluss der Tagung  
13h Runder Tisch „Psychoanalytisch Schulpädagogik“ 

Charlotte Feese, Jean-Marie Weber, Achim Würker 
KG I 
1.342 

 
 
 

Ausführliches Tagungsprogramm – folgt mit den inhaltlichen Angaben der Beiträge in Kürze 
 


